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ErbauungeinesschiffbarenKanales
vonGroß- Engersdorfin dieDonau
oderMarch .In der letzten Sitzungdes
Stadtratelegte M .Zatzkaeinevon
privaterSeiteübermitteltedenk¬
schrift vor ,welchesichmitdem
ProjektederHerstellungeinesschiff¬
baren Kanales von Stadtauüber¬
Groß-Engersdorf,nachHofander
Marchanlässlichder Erbauungdes
Donn -oderKanalesbeschäftigt .
ZudiesemBehufesoll ,dassog .Mühl¬
leiten - oderMühlwasser,welcheszur

EntwässerungdesHafensdesDonau¬
OderKanales bei Wieneröffnet
werdensoll ,nichtbei Schonenwie¬
der in den Donatamzurück¬
sondern von Großendorfüber
OrthnachHofanderMurchalsschiff
barer Kanal geführt werden .
der Referentführte aus :Ander
Herstellungeinersolchenzumdo¬
austamparallel laufendenWasser¬
straße sind nunallerdingsdie
nieren ,danaugemeinden im
Marchfeldlebhaft interessiert ,da
aufihr einVerkehrin derRichtung

dasel¬
aufwärtsgegenWien ,rascheru .
billiger bewerkstelligtwerdenkönn¬
le ,als heute ,wosichderselbein
dieserStreckeimDonaustromström
aufwärts bewegen muß .Die
Gemeinde,Wiehat jedochander
erstellungeines solchesSchiffahrts¬

weltes

KanaleskeinInteresseu .dürftesich
ne denselben umsowenigerein¬
setzen ,als eineAusführungna¬
hafteKostenerfordernwird ,fürdie

ohneZweifelnurdiedaraninteres¬
sierten Gemeindenwerdenauskom¬
menmüssen .Wasdie Frageder
Eröffnungdes Mühlleiten-oder
Mühlwassers,anlässlichderHafen
herstellung bei Wienanbelangt ,
so wird die Gemeindenochbei
derpolitischenBegehungfürdiesen
HafenGelegenheitfinden ,der
Direktionfür denBauderWasser
straßen gegenüber ,auf dieVer¬
wendung ,bezw .Ausgestaltungdie
ses Gerinnes ,als einesschiffbaren
Kanalesin der Strecke vonStadtau¬
überGroß-Engersdorf,nachSchön¬
anzudringen .DerReferentkam
zudemSchlusse ,die in derDenk-¬
schrift niedergelegteIdee ,dermalen
nichtweiterzuverfolgen .DerStadt
hat dieseAusführungenzurKenntnis

genommen .

EinBlatternfallim10 .BezirkAus¬
einemimöstlichenTeiledes10 .Be¬
kesgelegenenvon63Parteienbe¬
wohntenHausewurdeamSamstag
den 6 Jahre altes Kin¬
das an Blattern erkrankt war ,in
die PflegedesFranzJosesSpitals
abgegeben .Hiebeiwurdediebe¬
dauerlicheTatsachekonstatiert ,daß
die Eltern ,obwohldasKindnahezu
eine Wochekrankgewesenwar ,
ärztlicheHilfenichtin Anspruchge¬
nommenhatten .SeitensdesMagistra¬
es wurdensofort dienotwendigen
Vorkehrungenzur Verhinderungder
WeiterverbreitungderKrankheitge¬
troffen .AuchindiesemFallewerde
wie in mehrerendervorangegan¬
genen ,die Wahrnehmunggemacht,
daßderImpfzustandderBewohner
desHauseseinäußerstungünstiger

amwar ,so würdennamt

Samstag Abends in diese
dembenachbartenHauseca .100
Kindergeimpft .EinZusammenhang
mit denbisher in Wienvorgekom¬
menenFällenkonntenichtfest¬
gestellt werden .

vomZentralfriedhof.HeutewurdeamZentral¬
FriedhofemitdenArbeitenfürdiekünstlerische
Ausgestaltungdes Hauptportalsund
der damitimZusammenhangstehen¬
denneuenFassadierungderbeiden
Administrationsgebäudebegonnen.
Diese Arbeiten ,welchenachdem
preisgekröntenEntwurfedesArchi¬
tekten MaxHegelvorgenommen .
werden ,stehen imZusammenhang
mitdengroßenFriedhofsbauten
welchedannimnächstenFrühjahr

in Angriff genommenwerden .
DieArbeitenfür dieErweiterung
desZentralfriedhofessindimvollenZuge¬

VomPädagogium .DerStadtrat
hatnacheinemBerichtedesM.Biel ,
lare zum Dozenten der Na¬
schichteamstädtischenPadagogium
vom15 .Septemberl .J .ab den . k.
RealschulprofessorSchutz

ernannt .

Winflusseinwölbung.Nacheinem
Berichte des Bild
vomStadtratedasvondenArchitekten

vorgelegte
Projekt für die Portlanlagean
EinwoldungsendedesWienflusses
bei der Johanesgassegenehmigt.
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